
  

 

            
 
 
Antrag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 25.03.2015 öffentlich 
Entscheidung 
 

Kulturausschuss 06.05.2015 öffentlich 
Vorberatung 
 

Stadtrat 27.05.2015 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
 
Betreff: Antrag der Fraktion DIE LINKE/Die PARTEI im Stadtrat Halle (Saale) zur 

Prüfung der Einführung einer Kombi-Eintrittskarte für Museen der Stadt 
Halle, des Landes Sachsen-Anhalt sowie weiterer musealer Einrichtungen 
der Stadt Halle unter Einbeziehung der HAVAG 

  
 
Beschlussvorschlag:                                         
 
Die Stadtverwaltung prüft bis zur Stadtratssitzung Juni 2015, unter welchen Bedingungen 
eine Kombi-Eintrittskarte für den Besuch aller Museen der Stadt Halle, u.a. der Stiftung 
Moritzburg Halle (Saale) Kunstmuseum des Landes Sachsen-Anhalt sowie weiterer 
Einrichtungen wie z.B. des Beatlesmuseums, des Halloren-Schokoladenmuseums, des 
Salinemuseums etc., unabhängig der Rechtsform oder der Trägerschaft möglich ist. 
Die Gültigkeit der Kombi-Eintrittskarte sollte für einen Zeitraum von mind. 48 Stunden, 
bzw.72 Stunden konzipiert werden und Verkehrsdienstleistungen der HAVAG einbeziehen. 
Ebenso sollten Preisstaffelungen für Familien, u.a. Berechtigte vorgesehen werden.  
 
 
gez. Dr. Bodo Meerheim  
Vorsitzender der Fraktion 
 
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  VI/2015/00700 
Datum:   04.03.2015 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto:  
Verfasser:   Schramm, Rudenz 
Plandatum:     
   



Begründung:                                                                                                                                   
 
Die Einführung einer Kombi-Eintrittskarte, die die Berechtigung des Besuches aller 
halleschen Museen, der Stiftung Moritzburg Halle (Saale) Kunstmuseum des Landes 
Sachsen-Anhalt sowie weiterer musealer Einrichtungen der Stadt Halle in einem zeitlich 
vorgegebenen Rahmen beinhaltet – richtet sich vor allem an Touristen der Stadt Halle 
(Saale). Damit wird der Besuch der Stadt Halle attraktiver. Der Preis dieser Kombi-
Eintrittskarte soll günstiger als die Summe der Einzelpreise sein und den wirtschaftlichen 
Interessen der beteiligten Einrichtungen, unter dem Aspekt der Mehrfachnutzung, der 
Werbung, entsprechen. 
Wir empfehlen eine Abstimmung dazu mit allen halleschen Museen unterschiedlicher Träger, 
der HAVAG sowie der Stadtmarketing GmbH.  
Die Erfahrungen bei der Erstellung der Tickets für die hallesche (und leipziger) 
Museumsnacht sind dabei einzuarbeiten.  



 
 

 
 
Stadt Halle (Saale) 11.03.2015 
Geschäftsbereich III 
 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 25.03.2015  
 
Betreff:  
Antrag der Fraktion DIE LINKE/Die PARTEI im Stadtrat Halle (Saale) zur Prüfung der 
Einführung einer Kombi-Eintrittskarte für Museen der Stadt Halle, des Landes 
Sachsen-Anhalt sowie weiterer musealer Einrichtungen der Stadt Halle unter 
Einbeziehung der HAVAG  
 
Vorlagen-Nummer: VI/2015/00700  
 
TOP: 8.6 
 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung empfiehlt, dem Prüfauftrag zuzustimmen. 
 
 
 
Begründung: 
 
Unter welchen Bedingungen eine Kombi-Eintrittskarte für alle Museen der Stadt für 
Besucherinnen und Besucher attraktiv ist und in welcher Weise damit Vorzüge für die 
Museen generiert werden können, muss untersucht werden. 
 
 
 
 
 
Dr. Judith Marquardt 
Beigeordnete für Kultur und Sport 
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